
die Freude, Ihnen die brüderlichsten Grüße Ihrer marokkanischen Genossen 
zu übermitteln, die mit Ihrer Partei, der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands, durch feste Bande verbunden sind. Sie beruhen auf der ideo
logischen Einheit des wissenschaftlichen Sozialismus, auf den Prinzipien des 
proletarischen Internationalismus, auf dem gemeinsamen Kampf gegen Impe
rialismus und für den Weltfrieden.

Unsere beiden Länder sind gleichfalls geeint durch Beziehungen, die ge
gründet sind auf Freundschaft, gegenseitige Achtung und gemeinsame Interes
sen. Unsere Partei wirkt unablässig dafür, diese Beziehungen zu festigen und 
sie im Interesse unserer beiden Völker zu erweitern. (Beifall.)

Liebe Genossen! Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands hat eine 
Delegation unserer Partei eingeladen, an den Sitzungen Ihres IX. Parteitages 
teilzunehmen. Erlauben Sie uns, Ihnen bei dieser Gelegenheit unsere herz
lichsten Glückwünsche zu übermitteln und Ihnen unsere aufrichtigen Wünsche 
für den Erfolg der Arbeiten des Parteitages Ihrer großen Partei auszudrücken, 
die den ersten Staat der Arbeiter und Bauern auf deutschem Boden geschaf
fen hat, die in relativ kurzer Zeit in Ihrem Land Fortschritt und Entwicklung 
auf allen Gebieten zu gewährleisten vermochte und die Ihr Volk zum Wohl
stand führt. (Beifall.) Es gibt keinen Zweifel, daß Ihr Parteitag durch die 
Entscheidungen und die neuen Aufgaben, die er treffen und festlegen wird, 
eine neue und wichtige Etappe beim Aufbau des Sozialismus in Ihrem Lande 
einleitet.

Liebe Genossen! Einen bedeutenden Sieg im Kampf gegen den Kolonialis
mus und den Francismus stellt die Befreiung der Westsahara von der spa
nischen Herrschaft dar, die ohne Blutvergießen, auf der Grundlage der natio
nalen Einheit und beharrlicher Aktionen der Volksmassen herbeigeführt 
wurde.

Es bestehen nun noch andere Kolonialenklaven in unserem Lande: die 
Städte Sebta und Melilla und die Zaafarin-Inseln. Unsere Partei kämpft zu
sammen mit unserem ganzen Volk für die Befreiung dieser Enklaven, um 
unsere territoriale Einheit wiederherzustellen, die vom Kolonialismus zu Be
ginn dieses Jahrhunderts zerrissen worden ist.

Der Kampf, den wir gegenwärtig in unserem Lande zusammen mit den 
patriotischen und fortschrittlichen Kräften führen, ordnet sich in den Rahmen 
des allgemeinen Kampfes aller Völker gegen Kolonialismus, Neokolonialis
mus und Imperialismus ein. Es ist ein Kampf, den unsere Partei zutiefst mit 
dem Kampf auf nationalem Boden für Demokratie, für die Erfüllung der 
Forderungen der Arbeiterklasse und des ganzen arbeitenden Volkes auf poli
tischem, ökonomischem, sozialem und kulturellem Gebiet verbindet.
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